
Gemeinde Inning a. Ammersee
Landkreis Starnberg
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Bekanntmachung

zur Aufstellung des Bebauungsplans
Buch Nr. 16 „Am Dampfersteg"

gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)

Der Gemeinderat der Gemeinde Inning am Ammersee hat in seiner Sitzung am
14.04.2026 die Aufstellung des Bebauungsplans Buch Nr. 16 „Am Dampfersteg" gemäß
§ 2 Abs. 1 BauGB beschlossen. In seiner Sitzung am 19.05.2026 wurde der Aufstel-
lungsbeschluss dahingehend ergänzt, dass die städtebaulichen Ziele der Planung kon-
kretisiert wurden.

Die Fläche soll als Allgemeines Wohngebiet gemäß § 4 Baunutzungsverordnung
(BauNVO) festgesetzt werden. Die Planung sieht eine maßvolle und bestandsorientierte
Wohnbebauung mit Ein- und Zweifamilienhäusern vor, berücksichtigt den Erhalt der
ortsbildprägenden Bäume und Grünstrukturen, sichert den parkartigen Charakter in un-
mittelbarer Nähe zum Ammersee und setzt Geländehöhen zur Bewahrung des natürli-
chen Geländes fest.
Eine abschließende Festlegung der Inhalte des Bebauungsplans erfolgt im weiteren
Planverfahren.

Geltungsbereich

Der vorgesehene Geltungsbereich des Bebauungsplans mit ca. 2,4 ha ist aus dem fol-
genden Ubersichtsplan ersichtlich:
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Dieser wird wie folgt umgrenzt:

im Norden: „Dampfersteg"

im Osten: „Breitbrunner Straße"

im Süden: „Schloßstraße"
»

im Westen: FI.Nrn. 20/1 (Teilfläche „Dampfersteg"), 56/6, 56, 56/2, 56/4 und
,ln der Senke"
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Verfahren

Die Aufstellung des Bebauungsplans erfolgt im Regelverfahren.

Inning am Ammersee, den 2/l-ö5-,
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H. Vögele
Erster Bürgermeister
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An den Amtstafeln

angeschlagen am ^- UO.
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